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27. OÖ. Meisterschaft im 14m 
Armbrustschießen und Eröffnung 
der generalsanierten Schießstätte 

 
 

17. – 19. September 2026 
 

Schießanlage Schüttanger/Gosau 
 

http://stahelschuetzen.werbegams.at 
www.armbrustverband.at 

 
 



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

Der Gosauer Stahelschützenverein lädt alle Schützen-
freundeInnen zu dieser Meisterschaft recht herzlich ein 
und wünscht allen TeilnehmerInnen viel Erfolg sowie ein 
gemütliches Beisammensein in Gosau. 
 
Schützen Heil     Stahelschützenverein Gosau 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Ehrenschutz: 
Bezirkshauptmann Ing. Mag. Alois Lanz 
Bürgermeister Markus Schmaranzer 
Landessportleiterin Regina Time 



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

 



 

 
 

OÖ Meisterschaft 

 
Liebe Mitglieder, Funktionäre und Unterstützer des Vereins Stahelschützen 
Gosau. 
 
Bereits zum wiederholten Male findet heuer die OÖ Meisterschaften in Gosau 
beim Schüttanger statt. Danke an alle Beteiligten des Vereins für diese tolle 
Veranstaltung. Menschen von nah und fern nehmen an dieser Veranstaltung 
teil. 
Als Bürgermeister freut es mich sehr, dass sich Traditionen in Gosau halten und 
gepflegt werden. Die Stahelschützen Gosau tragen einen großen Teil dazu bei, 
dass diese Tradition weitergelebt wird. Der Verein bzw. das Stahelschießen 
wurde nicht umsonst in das immmaterielles Kulturerbe aufgenommen. Dies 
bringt nicht nur eine sehr große Verantwortung mit sich, sondern ist auch eine 
große Ehre und Auszeichnung zu gleich.  
 
Ich möchte den Veranstaltern und auch den vielen Teilnehmern eine nette 
Veranstaltung wünschen. Genießt die Zeit mit eurer Leidenschaft und euren 
Freunden. 
„Schützen Heil“! 
 

 
 
 
 

 

 

Bürgermeister  
Markus Schmaranzer 
 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 
 
Der Stahelschützenverein Gosau 
ist 
lebendiges Brauchtum 
 
 
Der Stahelschützenverein Gosau veranstaltet die OÖ. Meisterschaft im 14m 
Armbrustschießen. Er hält damit ein altes regionales Brauchtum lebendig. Das 
ist eine wichtige Veranstaltung für Gosau und das Salzkammergut. Der 
besondere Ruf des Salzkammergutes hat nicht nur mit der schönen Landschaft, 
den Seen und den Bergen zu tun, sondern auch ganz wesentlich mit den 
Menschen, die hier leben. Brauchtum und Tradition sind ein ganz normaler 
Bestandteil ihres Jahresablaufes. Das ist nicht selbstverständlich, es braucht 
beherzte Bürgerinnen und Bürger sowie Vereine, die sich dafür einsetzen. 
 
Ich danke daher dem Stahelschützenverein Gosau, dass er so aktiv ist. Ich 
wünsche für die Ausrichtung der Meisterschaft alles Gute. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ihr 
Bezirkshauptmann 
Alois Lanz 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 



 

Zum Geleit! 
 
Der Stahelschützenverein Gosau hat sich wieder bereit erklärt, die 27. OÖ. 
Meisterschaft verbunden mit einem Freischießen auf ihren 14 m 
Armbrustständen durchzuführen. 
 
Die bisherigen Veranstaltungen wurden von diesem traditionsreichen Verein 
bestens organisiert und so bin ich sicher, dass alle Teilnehmer mit der 
Durchführung und Abwicklung wieder zufrieden sein werden. 
 
Mein aufrichtiger Dank gilt schon jetzt allen Funktionären und Helfern des 
„Gosinger“ Stahelschützenvereins. Ich ersuche daher alle sich an diesem 
sportlichen Wettkampf nach alter Tradition und Geselligkeit sich zahlreich zu 
beteiligen. 
 
In diesem Sinne wünsche ich allen Schützen, Armbrustschützen und Gästen ein 
erfolgreiches „Schützen Heil“. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Regina Time 
Landessportleiterin Armbrust 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Startberechtigung:      Alle Schützen mit Vereinszugehörigkeit zum  
        OÖ. Landesschützenverband (als zahlendes  



 

 

Oberösterreichischer 

Landesschützenverband 
ZVR-Zahl: 087435772 

LSPL Armbrust 
Regina Time 

Traundorfer Str. 203, 4030 Linz 
Mobil: 0699/15759002 

E-mail: regina-time@asak.at 
 
 
Startberechtigung:                 Alle Schützen mit Vereinszugehörigkeit zum  

                                    OÖ. Landesschützenverband (als zahlendes Mitglied),  
 
 
Schießtage u. -zeiten: Donnerstag, 17. Sept. 2026  17.00 bis 21.00 Uhr 
 Freitag,   18. Sept. 2026  15.00 bis 21.00 Uhr 
 Samstag,     19. Sept. 2026  09.00 bis 15.00 Uhr 
 
 
Siegerehrung:  Samstag, 19.Sept. 2026, 17.00 Uhr,  
 Schießanlage Schüttanger 
 mit musikalischer Umrahmung ab ca. 15.00 Uhr 
 
 
Stände: Zwölf automatische Stände, 14 Meter 
 Acht automatische Stände, 30 Meter 
 
Besondere Maßnahmen:    Bitte um telefonische Voranmeldung unter 066473494280. 
 
Einlage: EUR 13,00 Einzel 
 EUR 13,00 Mannschaft 
 
 
Schießzeit: 80 Minuten mit Probe für 30 Schuss, schwarzes  
 Scheibenbild 
 
 
Bekleidung: Schießhandschuh, -schuhe, -jacke und -brille  
 erlaubt. 

Es gelten die Bestimmungen der österreichischen 
Schießordnung und der IAU, bzw. die des  

 österreichischen Armbrustschützenverbandes. 
 
 
Klassen: Junioren, Frauen, Männer 
 Senioren I   (45 – 54 Jahre) 
 Senioren II  (55 – 64 Jahre) 
 Senioren III (ab 65 Jahre) 

ab Jahrgang 1956 aufgelegt sitzend möglich, entscheidet 
der Schütze bei der Anmeldung 

 
 
Mannschaft:  3 Schützen allgemein (gemischt) 
 3 Schützen Senioren (gemischt ab 45 Jahre) 
 Ein Verein kann mehrere Mannschaften melden! 
 
Waffengattung: Match und Armbrust werden gleichwertig gewertet 
 Rehrlstahl eigene Wertung 
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Entwicklung des Stahelschützenvereins Gosau 
 
Der Verein wurde 1858 gegründet. 
Ab 1903 existieren Bilddokumente der Schützen  
mit Gruppenfotos.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Im Verein liegt eine Originalurkunde auf,  
in der die Forst- und Domänenverwaltung  
zu Gosau dem Verein ein Grundstück  
verpachtet. (Neuhäuslfrei).  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

Bau der Schießstätten ab 1961: 
 

 Hüttenbau beim Hotel Sommerhof (1961-1962), 
 

 Hüttenbau im Schüttanger (1983-1987); 
 

 Leopold Wallner, ehem. Wirt vom Sommerhof 
finanzierte den Rohbau, den Ausbau führten die Schützen 
durch. 

 

 1987 erfolgte das Eröffnungsschießen und bald darauf 
wurde der Grund von den Bundesforsten gekauft. 

 

 2003 Ausbau vom Obergeschoß, Erneuerung des Daches. 
 

 2004 Anbau von 4 neuen Ständen. 
 

 2008 erfolgte die Erweiterung unserer 8 automatischen 
Scheibenzuganlagen auf 12. 

 

 2011 ein weiterer Ausbauschritt: Errichtung von 4 
automatischen 30m Scheibenzuganlagen. 

 

 2012 Erweiterung auf 16 Stück 14m 
Scheibenzuganlagen. 

 

 2019 Wiederaufbau von 12 Automaten die durch den 
Schneedruck deformiert wurden. 

 

 2020 Erneuerung von 8 Steuerungen inkl. Antrieb. 
 

 2026 Generalsanierung des Schützenhauses, inkl. 
Erweiterung auf 8 30m Stände. 

 



 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
    
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 
Obmänner (Schützenmeister): 
Gustav Gamsjäger (Staudn): 1956-1957 
Gottfried Kressl (Herndlkrawatt): 1957-1960 
Wilhelm Kalß : 1961-2003 
Anton Putz (Hoisn): seit 2003 
 
Schießstätte:  
Im Schüttanger (Gosau-Mittertal), 
20 automatische Stände auf 14 m Distanz und   
8 automatische Stände auf 30 m Distanz. 
 
Bisherige Gosinger Verbandsmeister:  
Josef Urstöger, Helmut Kalß(2x), Leopold Wallner, 
Günther Hirscher(2x), Rudolf Kreidl (11x), Anton 
Putz (2x), Harald Schimböck (4x). 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die im Ladschreiben angeführten Unternehmen unterstützen mit Ihrer 
Werbeeinschaltung den Stahelschützenverein Gosau. 



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 



 

 
 
 
 
 
 


